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Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

Wir bedanken uns bei Ihnen fir den Kauf unseres Produkts Schere C3X. Bei ordnungsgemafer Verwendung
werden Sie viele Jahre mit Ihrer Maschine zufrieden sein.

Warnung

In Ubereinstimmung mit den Gesetzen zur Produkthaftung haften wir nicht fiir Schaden, die durch
unser Produkt verursacht werden, wenn es ein Zubehdrteil enthalt, das nicht vom Hersteller
stammt oder nicht vom Hersteller genehmigt wurde. Die Verwendung von jeglichem anderen
Zubehor kann zu Verletzungen fihren.

Warnung

Ihr Gerat enthalt zahlreiche verwertbare bzw. recycelbare Werkstoffe. Ubergeben Sie
es zur ordnungsgemafen Entsorgung lhrem Fachhandler oder einer zugelassenen
Servicestelle.

It

Informieren Sie sich Uber die in lhrem Land fur lhre Tatigkeit geltenden Umweltschutzbestimmungen.

Warnung

Es ist unbedingt notwendig, die GESAMTE Bedienungsanleitung zu lesen, bevor Sie das Gerat
benutzen oder Wartungsarbeiten vornehmen. Halten Sie sich strikt an die Anweisungen und
Abbildungen in diesem Dokument.

An verschiedenen Stellen dieser Bedienungsanleitung finden sich Sicherheits- und Warnhinweise mit folgenden
Signalwortern: HINWEIS, VORSICHT, WARNUNG und GEFAHR.

Die mit ,HINWEIS“ gekennzeichneten Hinweise enthalten zusatzliche Informationen.
Die mit ,VORSICHT" gekennzeichneten Sicherheitshinweise machen auf mdgliche Sachschaden aufmerksam.

Die mit ,WARNUNG* gekennzeichneten Sicherheitshinweise machen auf eine méglicherweise gefahrliche Situation
aufmerksam, die bei Nichtbeachtung des entsprechenden Sicherheitshinweises zu leichten Verletzungen flihren
kann.

Die mit ,GEFAHR* gekennzeichneten Sicherheitshinweise machen auf eine moglicherweise gefahrliche Situation
aufmerksam, die bei Nichtbeachtung zu schweren Verletzungen oder Tod flihren kann.

Warnhinweise @ weisen darauf hin, dass durch Nichteinhaltung der Vorgaben oder Anweisungen entstandene
Schaden von der Garantie ausgenommen sind und die Reparaturkosten zu Lasten des Eigentimers gehen.

Auch am Gerat weisen Sicherheitsaufkleber auf VorsichtsmalRnahmen hin, die aus Grinden der Sicherheit zu treffen
sind. Diese Kennzeichen ausfindig machen und lesen, bevor das Gerat in Betrieb genommen wird. Teilweise oder
vollig unleserliche Sicherheitszeichen miussen sofort ersetzt werden.

In 2.7. Sicherheitskennzeichen, seite 11 ist dargestellt, wo die Sicherheitsaufkleber am Gerat angebracht sind.

Das vorliegende Handbuch darf ohne schriftliche Genehmigung des Unternehmens PELLENC weder vollstandig,
noch in Auszligen vervielfaltigt werden. Die in diesem Handbuch enthaltenen Abbildungen dienen nur zu
Informationszwecken und sind keinesfalls verbindlich. Die Firma PELLENC behalt sich das Recht vor, ihre Produkte
abzuandern oder zu verbessern, wenn sie dies fir erforderlich halt, ohne die Kunden dartber zu informieren, die
bereits ein ahnliches Modell besitzen. Dieses Handbuch ist Bestandteil des Gerats und muss bei dessen Verkauf
mitgeliefert werden.
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2.1. BESTIMMUNGSGEMARE VERWENDUNG

°

Die Schere C3X ist zum Schneiden von Reben und von Zweigen im Obst- und Olivenbau sowie zur Verwendung
in der Grinanlagenpflege fur Durchmesser von bis zu 35 mm vorgesehen.

Bei der Verwendung der Schere C3X muss sich der Benutzer auf dem Erdboden oder einer geeigneten stabilen
und sicheren Plattform befinden.

Die Schere C3X ist nur fur den Einsatz im Freien bestimmt.

Es durfen nur Originalersatzteile oder vom Hersteller zugelassene Ersatzteile (z. B. Schneidklingensatz,
Wartungssatz) an der Schere C3X montiert werden.

Eine andere Nutzung dieses Gerats ist nicht vorgesehen.

Das Unternehmen PELLENC uUbernimmt keine Haftung fir Schaden, die durch unsachgemafRe und nicht
vorgesehene Nutzung verursacht werden.

Der Benutzer haftet fiir Unfélle, die durch unsachgemaRe Verwendung oder nicht genehmigte Anderungen an
diesem Gerat entstehen.

Das Unternehmen PELLENC Ubernimmt auch keine Haftung flir Schaden, die durch die Nutzung von Teilen und
Zubehor verursacht werden, die keine Originalteile sind.

2.2. ALLGEMEINE SICHERHEITSHINWEISE FUR DAS ELEKTRISCHE GERAT

Warnung

Machen Sie sich mit allen Sicherheitshinweisen, Anweisungen, Abbildungen und
Spezifikationen dieses Elektrowerkzeugs vertraut. Die Nichtbefolgung der unten angefiihrten
Anweisungen kann zu einem Stromschlag, einem Brand und/oder schweren Verletzungen
fuhren.

Anmerkung
Bewahren Sie alle Warnungen und Anweisungen auf, um spater nachschlagen zu kénnen.

Der Begriff ,Elektrowerkzeug® in den Hinweisen bezieht sich auf lhr netzbetriebenes Elektrowerkzeug (mit
Netzkabel) sowie lhr akkubetriebenes Elektrowerkzeug (ohne Netzkabel).

2.2.1. SICHERHEIT IM ARBEITSBEREICH

1.

2.

Der Arbeitsbereich muss stets sauber und gut beleuchtet sein. Unaufgeraumte und dunkle Bereiche
kénnen zu Unfallen fihren.

Elektrische Gerate nicht in explosiver Atmosphare in Betrieb setzen, wie z. B. in Gegenwart von
brennbaren Fliissigkeiten, Gas oder Staub. Elekirische Gerate kdnnen zur Funkenbildung und damit zur
Entflammung von Staub und Rauch fuhren.

Wahrend der Verwendung des Elektrowerkzeugs dafiir sorgen, dass Kinder und Personen geniigend
Abstand bewahren. Ablenkungen kénnen zum Verlust der Kontrolle Giber das Gerat fihren.

2.2.2. ELEKTRISCHE SICHERHEIT

1.

Die Stecker des elektrischen Gerdts miissen fiir die Steckdose geeignet sein. Den Stecker niemals in
irgendeiner Weise verandern. Keine Zwischenstecker mit geerdeten elektrischen Geraten verwenden.
Unveranderte Stecker und passende Steckdosen verringern die Gefahr von Stromschlagen.

Vermeiden Sie jeglichen Korperkontakt mit Flachen, die mit der Erde verbunden sind, wie Rohre,
Heizungen, Herde und Kiihlschranke. Die Gefahr von Stromschlagen ist grofier, wenn Ihr Kérper mit der
Erde verbunden ist.
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3.

Das elektrische Gerat darf weder Regen noch feuchten Bedingungen ausgesetzt werden. Das Eindringen
von Wasser ins Innere eines Gerats erhoht die Gefahr von Stromschlagen (Mit Ausnahme von Gerate, fir die
ein ,IP* -Schutzindex angegeben ist).

Das Kabel darf nicht unsachgemaR behandelt werden. Niemals das Kabel zum Tragen, Ziehen oder zum
Herausziehen des Geratesteckers verwenden. Das Kabel von Hitze, Schmiermittel, scharfen Kanten
oder sich bewegenden Teilen fernhalten. Beschadigte oder verdrehte Kabel erhéhen die Gefahr von
Stromschlagen.

Verwenden Sie ein fiir die AuBennutzung geeignetes Verlangerungskabel, wenn das elektrische Gerat
drauBen verwendet wird. Die Verwendung eines fur die AuRennutzung geeigneten Kabels verringert die
Gefahr von Stromschlagen.

Wenn die Verwendung eines elektrischen Gerats an einem feuchten Ort unvermeidlich ist, eine durch
einen Fehlerstrom-Schutzschalter (RCD) geschiitzte Stromversorgung verwenden. Die Verwendung
eines RCD-Schutzschalters verringert die Gefahr von Stromschlagen.

2.2.3. SICHERHEIT DER PERSONEN

1.

Beim Arbeiten stets wachsam sein und sachgemaR mit dem elektrischen Gerdt umgehen. Das
elektrische Gerat nicht benutzen, wenn Sie miide sind oder Drogen bzw. Medikamente eingenommen
haben. Ein Moment der Unachtsamkeit wahrend der Benutzung des elekirischen Gerats kann zu schweren
Korperverletzungen fihren.

Tragen Sie personliche Schutzausriistung. Tragen Sie immer eine Schutzbrille. Eine personliche
Schutzausristung wie eine Staubschutzmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe, Schutzhelme und ein an die
Arbeitsbedingungen angepasster Gehdrschutz verringern die Gefahr von Verletzungen.

Vermeiden Sie ein unbeabsichtigtes Starten des Geréts. Sich vergewissern, dass der Schalter auf die
Position Aus gestellt ist, bevor Sie das Gerat an das Netz und/oder den Gerdteakku anschlieBen, es
hochheben oder transportieren. Das Tragen elektrischer Gerate mit dem Finger auf dem Schalter oder das
Anschliel3en elektrischer Gerate, deren Schalter auf Ein steht, stellt eine Gefahrenquelle dar.

Entfernen Sie jegliche Einstellwerkzeuge vor Einschalten des elektrischen Gerats. Ein auf einem
drehenden Teil des elektrischen Gerats aufgesteckter Schliissel kann zu Kérperverletzungen fiihren.

Gehen Sie stets mit Vorsicht und ohne Eile vor. Positionieren Sie sich korrekt und achten Sie darauf,
sicher und im Gleichgewicht zu stehen. Dies verschafft eine bessere Kontrolle Uber das Elektrowerkzeug
in unerwarteten Situationen.

Geeignete Kleidung tragen. Keine weite Kleidung oder Schmuck tragen. Halten Sie die Haare und die
Kleidungsstiicke von den beweglichen Teilen fern. Weite Kleidung, Schmuck und lange Haare kénnen bei
laufendem Motor in das Gerat eingezogen werden.

Wenn Vorrichtungen fiir den Anschluss von Ausriistungen zur Extraktion und dem Auffangen von
Staub bereitgestellt werden, darauf achten, dass diese angeschlossen und korrekt verwendet werden.
Die Verwendung von Staubsammlern kann staubbedingte Gefahren verringern.

Stets aufmerksam vorgehen und keine Sicherheitsregeln beim Umgang mit dem Gerat unter
dem Vorwand vernachldssigen, dass man mit der Bedienung vertraut ist. Selbst die kirzeste
Unaufmerksamkeit kann schwere Verletzungen zur Folge haben.

2.2.4. VERWENDUNG UND WARTUNG DES ELEKTROWERKZEUGS

1.

Keine Gewalt beim Umgang mit dem Elektrogerdt anwenden. Immer ein fiir die Anwendung
geeignetes elektrisches Gerat verwenden. Das geeignete Elektrowerkzeug flhrt die Arbeit bei vorgesehener
Motorleistung am besten und sichersten aus.

Verwenden Sie das elektrische Gerat nicht, wenn der Schalter sich nicht von ,,Ein“ auf ,,Aus“ oder
umgekehrt stellen lasst. Elekirische Gerate, die nicht Giber den Schalter bedient werden kénnen, stellen eine
Gefahr dar und mussen repariert werden.

Den Stecker der Stromversorgung abziehen und/oder, wenn méglich, den Akkupack entfernen, bevor
Einstellungen vorgenommen oder Teile ausgetauscht werden oder das Elektrowerkzeug verstaut wird.
Vorbeugende Sicherheitsmallnahmen dieser Art verringern die Gefahr eines unbeabsichtigten Starts des
elektrischen Gerats.

Bewahren Sie das ausgeschaltete elektrische Gerat auBerhalb der Reichweite von Kindern auf und
lassen Sie Personen, die mit dem Gerat nicht vertraut sind oder die vorliegende Bedienungsanleitung
nicht gelesen haben, das Gerat nicht verwenden. Elekirische Gerate stellen in den Handen unerfahrener
Benutzer eine Gefahr dar.
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Die Wartungsanweisungen fiir das elektrische Gerdt und die Zubehoérteile beachten. Sicherstellen,
dass die beweglichen Teile des Gerats korrekt ausgerichtet und nicht blockiert sind. Das Gerat auf
etwaige Beschadigungen oder Fehler liberpriifen, die den sicheren Betrieb des Elektrowerkzeugs
beeintrachtigen koénnten. Beschadigte elektrische Gerdate vor dem Gebrauch reparieren lassen.
Zahlreiche Unfalle sind auf elektrische Gerate in schlechtem Zustand zuriickzufiihren.

Sicherstellen, dass die Schneidwerkzeuge immer scharf und sauber sind. OrdnungsgemaR gewartete
Schneidwerkzeuge mit scharfen Schneiden setzen sich weniger leicht fest und sind leichter zu kontrollieren.
Verwenden Sie das Elektrowerkzeug, das Zubehdr, die Klingen usw. gemaB der im
vorliegenden Dokument enthaltenen Anweisungen und unter Beriicksichtigung der vorliegenden
Arbeitsbedingungen und auszufiihrenden Arbeiten. Die Zweckentfremdung des Elektrowerkzeugs kann zu
Gefahrensituationen fihren.

Die Griffe und Griffoberflichen miissen trocken, sauber und frei von Ol und Fett sein. Rutschige Griffe
und Griffoberflachen machen die sichere Handhabung und Kontrolle des Gerats in unerwarteten Situationen
unmaglich.

2.2.5. VERWENDUNG VON AKKUBETRIEBENEN GERATEN UND SICHERHEITSVORKEHRUNGEN

1.

Den Akku des Gerits ausschlieBlich mit dem vom Hersteller empfohlenen Ladegerat aufladen. Ein
fur einen bestimmten Akkutyp geeignetes Ladegerat kann bei Verwendung fir einen anderen Akku eine
Brandgefahr darstellen.

Verwenden Sie Elektrogerate ausschlieRBlich mit den ausdriicklich empfohlenen Akkus. Bei Verwendung
anderer Akkus besteht Verletzungs- und Brandgefahr.

Bewahren Sie nicht verwendete Akkus nicht in der Nahe von anderen metallischen Gegenstanden auf,
z. B. Biiroklammern, Geldstiicke, Schliissel, Nagel, Schrauben oder andere kleine Gegenstinde, die
eine Verbindung zwischen den beiden Polen herstellen konnten. Ein Kurzschluss zwischen den Polen
eines Akkus kann Verbrennungen oder Feuer verursachen.

Unter ungiinstigen Bedingungen kann Fliissigkeit aus dem Akku spritzen. Vermeiden Sie jeglichen
Kontakt mit dieser Fliissigkeit. Bei versehentlichem Kontakt die Haut mit Wasser abwaschen. Bei
Augenkontakt zusatzlich einen Arzt hinzuziehen. Die aus den Akkus austretende Flissigkeit kann
Reizungen oder Veratzungen verursachen.

Benutzen Sie keine Akkus oder akkubetriebenen Gerite, die beschiddigt sind oder manipuliert
wurden. Beschadigte oder manipulierte Akkus kénnen ein unvorhersehbares Verhalten aufweisen und Feuer,
Explosionen oder Verletzungen verursachen.

Setzen Sie Akkus oder akkubetriebene Gerat nicht Feuer oder libermdRig hohen Temperaturen aus.
Werden Akkus Feuer oder einer Temperatur von Uber 130 °C (265 °F) ausgesetzt, kdnnen sie explodieren.
Befolgen Sie die Anweisungen zum Aufladen und laden Sie den Akku oder das akkubetriebene Gerat
nicht bei Temperaturen auf, die auBerhalb des in den Anweisungen angegebenen Bereichs liegen. Nicht
ordnungsgemales Aufladen oder Aufladen bei Temperaturen aullerhalb des angegebenen Bereichs kdnnen
zu Beschadigungen am Akku und einer erhéhten Brandgefahr fihren.

2.2.6. PFLEGE UND WARTUNG

1.

Lassen Sie das Elektrowerkzeug von einem qualifizierten Techniker warten, der Ersatzteile verwendet,
die identisch mit den ausgetauschten Teilen sind. So kann eine gleichbleibend hohe Sicherheit des
Elektrowerkzeugs gewahrleistet werden.

Nehmen Sie keinerlei Wartungsarbeiten an beschadigten Akkus vor. Die Wartung der Akkus darf
ausschlieRlich vom Hersteller oder von zugelassenen Servicestellen durchgefihrt werden.

2.2.7. RECYCLINGMANAGEMENT UND VERWERTUNG DER ABFALLPRODUKTE AUS IHREM GERAT

1.

Wenn das Gerat das Ende seiner Lebensdauer erreicht hat, PELLENC steht ein End-of-Life-Blatt zur
Verfligung. Dieses End-of-life-Blatt enthalt die Anleitungen zur sicheren Entsorgung aller Komponenten.
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2.3. SICHERHEITSHINWEISE ZUR NUTZUNG DES LADEGERATS UND DES AKKUS PELLENC

Anmerkung
Siehe Bedienungsanleitung des Akkus.

Warnung

Lesen Sie alle Sicherheitswarnungen und Anweisungen. Bewahren Sie die Hinweise und
Anweisungen zum spateren Nachschlagen auf.

2.4. SICHERHEITSHINWEISE FUR DIE ELEKTRONISCHE REB- BZW. BAUMSCHERE

Dieses Gerat ist nicht dazu geeignet, von Personen bedient zu werden (u. a. Kindern), deren physische, sensorische
oder mentale Fahigkeiten eingeschrankt sind, sowie Personen ohne Erfahrung oder Kenntnisse, es sei denn, sie
werden von einer flr ihre Sicherheit zustandigen Person tiberwacht bzw. wurden zuvor von ihr eingewiesen.

Warnung

Vor jeder Verwendung sind die Anweisungen zum Sicherheitssystem Activ‘ Security Ihrer Schere
C3X aufmerksam zu lesen, siehe 5.1. Bei deaktivierter Activ' Security-Funktion, seite 18.

1. Den Stecker niemals in irgendeiner Weise verandern.

2. Das Gerat kann schwere Verletzungen verursachen. Die Anweisungen zur korrekten Handhabung,
Inbetriebnahme, Wartung, und zum Ein- und Ausschalten des Gerats aufmerksam durchlesen. Sich mit
samtlichen Steuerungen und dem korrekten Gebrauch des Gerates vertraut machen.

3. Immer den Akku entfernen, wenn das Gerat nicht benutzt wird (die LED des Gerats darf nicht leuchten).

4. Lassen Sie das Gerat nicht auf der Erde liegen und schutzen Sie es vor Witterungseinflissen.

5. Vor dem Einschalten des Gerats sicherstellen, dass die Klinge keinen Gegenstand berthrt.

6. Das Werkzeug nie verwenden, wenn es beschadigt, schlecht eingestellt oder unvollstandig montiert ist.

7. Niemals eine Sicherheitsvorkehrung des Gerats entfernen oder Uberbricken. Lassen Sie die

Sicherheitsvorkehrung im Falle von Fehlfunktion reparieren.
8. Niemals den Akku aus dem Gerat entfernen, ohne es zuvor auszuschalten.
9. Das Gerat nicht auseinanderbauen.
10. Keine Holzer mit zu groRem Durchmesser oder andere Materialien als Holz schneiden.
11. Testen Sie die Funktionstiichtigkeit des Gerats, bevor Sie es zur Arbeit benutzen.

2.5. SICHERHEITSMARNAHMEN BEI DER VERWENDUNG DES AKKUS

1. Wenn der Akku nicht genutzt wird, ist er von anderen Metallgegenstanden wie z. B. Biiroklammern, Schlisseln,
Nageln, Schrauben oder anderen kleinen Metallgegenstanden entfernt aufzubewahren, die die Klemmen
miteinander verbinden kénnten. Ein Kurzschluss zwischen den Klemmen des Akkus kann Verbrennungen oder
einen Brand verursachen.

Den Akku fir Kinder unzuganglich auf eine nicht brennbare Auflage stellen.

Die Kuhlung nicht behindern.

Den Akku nicht in der Nahe einer Warmequelle (> 60 °C) verwenden oder aufbewahren.

Den Akku keiner direkten Sonneneinstrahlung aussetzen.

Den Akku weder Mikrowellen noch einem hohen Druck aussetzen.

Den Akku nicht in Wasser tauchen.

Der Akku ist in einem bellfteten und trockenen Raum bei einer Temperatur zwischen 10 °C und 25 °C max.
zu laden.

Wenn der Akku 10 Tage lang nicht genutzt wird, entladt er sich automatisch, um so in den Lagerzustand zu
gelangen. In dieser Phase kommt es zu einer Erhitzung derselben.”.

PNoaRON
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1Ausgenommen sind Alpha-Lite-Akkus, die sich direkt entladen.
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10. Die Akkuleistung nimmt mit der Zeit ab. Wenn der Akku nur noch die Halfte seiner urspringlichen Laufzeit
erreicht, sollte er ausgetauscht werden.

11. Wenn der Akku Uber eine Woche lang einer Temperatur gleich oder hdher 55 °C ausgesetzt ist, kann er 1 bis
4 % seiner Leistung verlieren.

12. Der Aufladeort muss mit einem funktionsfahigen Feuerldéscher der Klasse D (fir Metallbrande) ausgestattet
sein.

13. Beim Versand des kompletten Werkzeugs oder des Akkus beachten Sie die geltenden Normen.

» Vollstadndiges Gerat mit Akku: UN3481, Gefahrenklasse 9.
» Akku einzeln: UN3480, Gefahrenklasse 9.

14. Die Verwendung eines Akkus, der nicht von Pellenc S.A.S fir das jeweilige Gerat geliefert wurde, stellt eine
Gefahr dar (Risiko schwerer Unfalle mit Personenschaden). In diesem Fall dbernimmt Pellenc S.A.S keinerlei
Haftung.

15. Wahrend des Transports ist der Akku vor StdéRen zu schutzen und muss entsprechend befestigt sein.

16. Bei Rauchentwicklung des Akkus, den Akku aus dem Fahrzeug oder dem Raum, in dem er aufgeladen wird,
entfernen, so weit wie moglich entfernt von brennbaren Gegenstanden.

17. Niemals einen Akku einlagern, dessen Ladezustand unter 50 % liegt. Den Akku vor der Lagerung aufladen,
wenn der Ladezustand weniger als 50 % betragt.

18. Unter ungunstigen Bedingungen kann aus dem Akku Flussigkeit austreten — vermeiden Sie jeglichen Kontakt
mit dieser Flussigkeit. Bei unbeabsichtigtem Kontakt die Haut abspulen. Bei Kontakt mit den Augen einen Arzt
aufsuchen. Die aus den Akkus austretende FlUssigkeit kann Reizungen oder Verbrennungen verursachen.

19. Die elektrischen Gerate von Pellenc nur mit den hierflir vorgesehenen Akkus betreiben. Bei Verwendung
anderer Akkus besteht Verletzungs- und Brandgefahr.

20. Nur mit dem vom Hersteller angegebenen Ladegerat laden. Ein fur einen bestimmten Akkutyp geeignetes
Ladegerat kann bei Verwendung fiir eine anderen Akku eine Brandgefahr darstellen.

21. Den Akku nur fur den urspringlichen Verwendungszweck nutzen (Verwendung ausschlieB3lich fur Pellenc-
Gerate).

22. Am Ende seiner Lebensdauer muss der Akku an den autorisierten Handler, bei dem das Geréat gekauft wurde,
zurtckgegeben werden, um ihn gemak den Abfallvorschriften zu recyceln.

23. In diesem empfindlichen Gehause befindet sich eine Elektronikkarte und Lithium.

2.6. SICHERHEITSMARNAHMEN FUR DIE VERWENDUNG DES PELLENC-LADEGERATS

1.  Wahrend des Betriebs kann das Gerat eine Temperatur von 60 °C erreichen. Es dirfen sich keine brennbaren
Gegenstande in einem Abstand von 1,5 Metern vom Gerat und dem Akku befinden.

2. Das Gerat fur Kinder unzuganglich auf einer nicht brennbaren Halterung anbringen.

3. Die Kihlung nicht behindern.

4. Das Ladegerat ist zum Aufladen des Akkus bestimmt. Keine nicht aufladbaren Batterien aufladen.

5. Der Aufladeort muss mit einem funktionsfahigen Feuerldscher der Klasse D (flir Metallbrande) ausgestattet
sein.

6. Sollte das Ausgangskabel durchtrennt oder beschadigt sein, um jegliche Gefahr zu vermeiden, das vollstandige
Ladegerat zum zugelassenen Fachhandler, bei dem das Gerat gekauft wurde, zurtickbringen.

7. Nur mit dem vom Hersteller angegebenen ,PELLENC“-Ladegerat laden. Ein flir einen bestimmten Akkutyp
geeignetes Ladegerat kann bei Verwendung fir eine anderen Akku eine Brandgefahr darstellen.

8. Das Ladegerat ist dafiir ausgelegt, Akkus von Pellenc aus Lithium aufzuladen.

9. Er darf nicht fur andere Zwecke verwendet werden.

10. Kinder sollten Giberwacht werden, damit sie nicht mit dem Ladegerat spielen.

11. Sicherstellen, dass das Kabel nicht eingeklemmt ist und keine hei3en Oberflachen oder scharfe Kanten berihrt.

12. Beim Aufladen fir ausreichende Bellftung sorgen.

13. Niemals das Ladegerat bedecken. Das Ladegerat darf nicht drau3en verwendet werden.

14. Achtung, den Stecker nicht mit Wasser in Verbindung bringen.

15. Niemals einen beschadigten Akku aufladen.

16. Der Netzanschluss muss den nationalen elektrischen Bestimmungen entsprechen.

17. Vor der Verwendung die Verkabelung des Ladegerats Uberprifen. Niemals das Ladegerat verwenden, wenn
die Kabel beschadigt sind.

18. Beim Aufladen des Akkus das Ladegerat auf eine nichtbrennbare Oberflache stellen und 1,5 m von brennbaren

Gegenstanden entfernt.
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2.7. SICHERHEITSKENNZEICHEN

Proposition 65 des Staates Kalifornien:

Achtung

Dieses Produkt kann Sie mit Chemikalien in Kontakt bringen, die laut dem Staat Kalifornien
daflr bekannt sind, dass sie Krebs, Geburtsfehler oder andere Fortpflanzungsschaden
verursachen kénnen.

00_24_PICTO_017

Bedienungsanleitung lesen.

Lesen Sie aufmerksam die
Bedienungsanleitung und beachten
Sie die Sicherheitshinweise.

Material, das bei Temperaturen
zwischen -5 °C und +35 °C verwendet
werden muss.

Bescheinigt, dass das Werkzeug den
koreanischen  Sicherheitsstandards
entspricht.

26_24_032

Elektro- und Elektronik-Altgerate
Am Ende ihrer Lebensdauer missen
Akku und Gerat zu dem autorisierten
Handler, bei dem sie gekauft wurden,
zurlickgegeben werden, damit sie
den Abfallvorschriften entsprechend
recycelt werden kénnen.

Dieses Gerat entspricht den EU-
Bestimmungen.

Das Gerat entspricht den
marokkanischen Normen.
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2.8. PERSONLICHE SCHUTZAUSRUSTUNG

00_20_028

Schutzausriistung

Schutzhelm

Schutzvisier

Sicherheitshandschuhe

Empfohlen

Sicherheitsschuhe

Vorgeschrieben

Larmschutzvorrichtung

Schutzbrille

Empfohlen

N[O~ WOIN| -~

Jacke oder Armschutz

Arbeitshose
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3.1. WERKZEUGBESCHREIBUNG

ONoOoOAWN =

Leitfahiger Auslésehebel

Leitpad

Taster ON/OFF

Anschluss fir den Akku Alpha Lite
Status-Kontrollleuchte der Akkuschere

Bereich des Touchscreens — halbe Klingenéffnung
Schmiermittel

Scheibe

10.
1.
12.
13.
14.
15.

26_24_001

Einstellscheibe (gerandelt)

Mutter

Klingenbolzen

Klinge

Haken

Wartungsoffnung

LED Activ‘ Security (rechts am Gerat)
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3.2. TECHNISCHE DATEN

3.2.1. ALLGEMEINE GERATEDATEN

Schneidkapazitat 35 mm
Versorgungsspannung der Schere 10,8V
Maximale elektrische Leistung 800 W
Akkulaufzeit Verwendungszweck
Gewicht der Schere 7459

Abmessungen

301 x 114 x 49 mm

330,1 x 116 x 52 mm mit Akku

3.2.2. KOMPATIBILITAT DER SCHNEIDKOPFE

serienmaBig

@35 mm Plume

Optional (Montage durch Vertragshéndiler)

@35 mm Standard

3.2.3. KOMPATIBILITAT AKKUS UND LADEGERATE

Akku

Ladegerat

ALPHA LITE

CB1220LV
CB1220LV_1B

3.2.4. VIBRATIONS- UND GERAUSCHEMISSIONSWERTE

Die Ermittlung des Gerauschpegels und der Vibrationen basiert auf den Betriebsbedingungen bei maximaler
Nenndrehzahl und erfolgt entsprechend einer normierten Prifmethode. Die Werte kdnnen zum Vergleich zweier

Maschinen verwendet werden.

Schalldruckpegel

(Unsicherheit K,a: 1,5 dB (A))

Maximaler Schalldruckpegel in der Position des Benutzers

Schallleistungspegel

Gemessener Schallleistungspegel Lya (Unsicherheit Kya: 0,6 dB(A))

Garantierter Schallleistungspegel Lyyag

Die Erfassung des gemessenen und des garantierten Schallleistungspegels wurde geméal3 eines Verfahrens

entsprechend der Richtlinie 2000/14/EG, Anhang V durchgefiihrt.

Schwingungswerte

Ermittlung des Schwingungswerts am Griff gemaR der Norm EN 50636-2-100

Die angegebenen Schwingungs- und Schallemissionsgesamtwerte konnen im Rahmen einer Vorausabschatzung

der Exposition herangezogen werden.

Lpa =66 dB (A)

LWAm = 73,13 dB
LWAg =74 dB

anp = 1,128 m/s?



SCHERE C3X
PEILENC 26_176804-B

Warnung

Die bei der Anwendung des Gerats in der Praxis auftretenden Vibrationen konnen sich vom gemeldeten
Gesamtwert unterscheiden, je nachdem in welcher Art das Gerat eingesetzt wird.

Es mussen SicherheitsmalRnahmen zum Schutz des Bedieners ermittelt werden, die auf einer Abschatzung
der Exposition unter realen Einsatzbedingungen beruhen (unter Berlcksichtigung aller Teile des
Betriebszyklus, z. B. der Zeit, in der die Maschine ausgeschaltet ist und im Leerlauf lauft, zusatzlich zur
Ausldsezeit).

3.3. DIE FUNKTION ACTIV' SECURITY

Die Schere C3X ist mit einem patentierten System zum
Schutz vor Schnittverletzungen namens Activ' Security
ausgestattet.

Diese Technologie ermdglicht es, die Klinge mit
sofortiger Wirkung zu stoppen, wenn sie mit einem
Finger oder der Hand des Benutzers in Kontakt gerat,
egal ob dieser Handschuhe tragt PELLENC oder nicht.

Die Sicherheitsfunktion Activ' Security arbeitet mit einer
natdrlichen Leitfahigkeitskette mit 3 Kontaktpunkten.

Anmerkung

Fir optimale Sicherheit empfehlen wir bei sehr
feuchten oder extremen Arbeitsbedingungen die
PELLENC leitfahigen Handschuhe.

26_24_030

Es sind zwei Modelle verfiigbar:

* Der Handschuh Activ' Security ,Komfort® fir
exzellente Fingerfertigkeit bei Schnittarbeiten.

« der Handschuh Activ' Security ,Vegetation®,
extra ddnn, mit  wasserdichter  und
atmungsaktiver Membran, ideal zum Entfernen
der abgeschnittenen Ranken.

Siehe 9.2. Optionales Zubehor, seite 39.
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Anmerkung

Fir weitere Informationen zur Verwendung des Akkus die Bedienungsanleitung des Akkus hinzuziehen.

4.1. KOFFERINHALT

Uberpriifen, dass das Produkt mit folgendem Umfang geliefert wird:

* 1 Schere C3X * 1 Schmierpumpe

» 2 Akkus Alpha Lite * 1 Tube Schmierfett

* 1 Schraubenschlissel zur Befestigung des « 1 Bedienungsanleitung
Schneidkopfs * 1 Werbeflyer

1 Schleifstein

4.2. ANSCHLUSS DES AKKUS AN DAS GERAT

1. Uberpriifung der Anschliisse des Gerats und des
Akkus auf Verschmutzung.
2. Einsetzen des Akkus, bis er horbar einrastet.

26_24_002

4.3. TRENNEN DES AKKUS VOM GERAT.

1.  Einklemmen der Schaltflachen des Akkus.
2. Den Akku vom Geréat trennen.

26_24_003
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4.4. ERSTE INBETRIEBNAHME

Warnung

StandardmaRig hat das Gerat Activ' Security nicht aktiviert. Das Gerat ist mit auBerster
Vorsicht zu verwenden.

Fir weitere Informationen zur Verwendung siehe 5.1.1. Start des Gerats bei deaktivierter
Sicherheitsfunktion Activ* Security, seite 18.

Zur Aktivierung von Activ' Security siehe 5.1.2. Aktivierung der Sicherheitsfunktion Activ’
Security, seite 19.
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5.1. BEI DEAKTIVIERTER ACTIV' SECURITY-FUNKTION

Warnung

Es wird dringend davon abgeraten, die Activ' Security-Funktion zu deaktivieren. Durch die
Deaktivierung dieser Sicherheitsfunktion setzt sich der Benutzer der Gefahr von schweren und
tiefen Schnittverletzungen aus.

Der Benutzer ist fir jedwede Unfalle verantwortlich, die infolge der Deaktivierung der
Sicherheitsfunktion Activ Security auftreten sollten.

Die Deaktivierung dieser Sicherheitsfunktion wird in der Blackbox des Gerats aufgezeichnet.

5.1.1. START DES GERATS BEI DEAKTIVIERTER SICHERHEITSFUNKTION ACTIV‘ SECURITY

1. Auf die Schaltfliche ON/OFF (1).

Anmerkung

Das Gerat erzeugt eine Reihe von Pieptonen,
um anzuzeigen, dass es eingeschaltet ist.

Die Activ' Security-LED blinkt langsam rot.

26_24_007

2. Das Gerét in die Hand nehmen.

3. Mit dem Zeigefinger der Hand, die das Gerat halt,
auf den Ausldsehebel (2) driicken.
Die Klinge 6ffnet sich.
Ihr Gerat kann jetzt benutzt werden.

26_24 011
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5.1.2. AKTIVIERUNG DER SICHERHEITSFUNKTION ACTIV‘ SECURITY

Warnung

Die Activ‘ Security-Funktion arbeitet mit dem Prinzip der Leitfahigkeit und ist nur bei Tragen der
PELLENC Activ' Security-Schutzhandschuhe optimal.

Beim Arbeiten in einer feuchten Umgebung erhoht das Tragen der Handschuhe PELLENC die
Effizienz dieser Sicherheitsfunktion.

Beim Anlegen von Schutzhandschuhen, nachdem Sie am Anfang des Arbeitstages keine
getragen haben, oder beim Austausch lhrer Schutzhandschuhe im Laufe des Arbeitstages
vergewissern Sie sich von der Kompatibilitdt mit der Sicherheitsfunktion Activ Security, indem
Sie das Gerat erneut in Betrieb setzen und die Sicherheitsfunktion aktivieren.

Die Sicherheitsfunktion schutzt ausschlief3lich den Benutzer, der das Gerat in der Hand halt; es
wird keine andere Person geschutzt.

Die Activ* Security-Funktion und die Handschuhe PELLENC verringern zwar die Gefahr von
Schnittverletzungen, aber diese Gefahr bleibt trotzdem bestehen. Bleiben Sie bei der
Verwendung der Schere immer wachsam.

Wichtig
Die Sicherheitsvorrichtungen haben ihre Grenzen. Der Benutzer des Gerats muss aufmerksam vorgehen,
um eine ordnungsgemale Funktion des Gerats zu gewahrleisten.

Diese Malnahme ist bei ausgeschaltetem Gerat mit bloRer Hand auszufihren.

1. Die Schaltflache ON/OFF (1) gedrickt halten.
Das Gerat erzeugt eine Reihe von Piepténen, um
anzuzeigen, dass es eingeschaltet ist.
Die Schaltflaiche ON/OFF (1) nicht loslassen. >
2. Die Schaltflache ON/OFF (1) loslassen, sobald das N
Gerat wieder mehrere Pieptdne erzeugt.

26_24_007

3. Den Bedienhebel (2) dreimal driicken.
4. Die Schaltflache beim dritten Mal gedriickt halten, N/
bis mehrere Pieptdne zu héren sind.

Anmerkung

Die Kontrollleuchte von Activ' Security blinkt
schnell rot und blau.

Wenn der Vorgang nicht bestatigt wurde,
erzeugt das Gerat mehrere Pieptone. Das
Gerat ausschalten und dann wieder bei Schritt
1 beginnen.

26_24_011



SCHERE C3X
PEILENC 26_176804-B

5. Den Auslésehebel (2) wieder loslassen.
6. Die Schaltflache ON/OFF (1) betatigen, um das
Gerat auszuschalten.

5.2. ACTIV’ SECURITY AKTIVIERT

Die Sicherheitsfunktion Activ® Security funktioniert nur, wenn der Benutzer Leithandschuhe tragt PELLENC oder
ganz ohne Handschuhe arbeitet.

Wenn der Benutzer andere Handschuhe tragt, geht das Gerat nur in Betrieb, wenn die Sicherheitsfunktion Activ*
Security vorher deaktiviert wurde.
Siehe 5.1. Bei deaktivierter Activ' Security-Funktion, seite 18.

Far weitere Informationen zur Sicherheitsfunktion Activ’ Security siehe 3.3. Die Funktion Activ' Security, seite 15.

5.2.1. START DES GERATS BEI AKTIVIERTER SICHERHEITSFUNKTION ACTIV‘ SECURITY

1. Auf die Schaltflaiche ON/OFF (1).

Anmerkung

Das Gerat erzeugt eine Reihe von Pieptonen,
um anzuzeigen, dass es eingeschaltet ist.

Die Activ' Security-LED blinkt rot und wartet
auf Informationen flr die Kalibrierung.

26_24_007

2. Das Geradt in die Hand nehmen, wobei
sicherzustellen ist, dass die Finger mit dem Leitpad
(2) in Kontakt sind.

3. Den Zeigefinger der Hand, die das Gerat halt, auf
den Auslésehebel (3) positionieren.

4. Mit der anderen Hand den Klingenbolzen (4) von
beiden Seiten anfassen.

Anmerkung

Die  Activ'  Security LED leuchtet
ununterbrochen in Rot, wenn das Gerat
die Parameter der Benutzerkalibrierung
gespeichert hat.

26_24_005

5. Den Klingenbolzen (4) loslassen.
Das Gerat erzeugt mehrere Pieptone.

Anmerkung
Die Activ' Security LED leuchtet dann blau.
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6. Mit dem Zeigefinger auf den Auslésehebel (3)
drliicken, um das Gerat zu starten.

Anmerkung

Damit das Gerat funktioniert, darf der Benutzer
nicht den Schneidkopf beriihren und muss mit dem
Leitpad in Kontakt bleiben.

26_24_006

5.2.2. ACTIV* SECURITY DEAKTIVIEREN

Wichtig

Diese MalRnahme ist mit bloRer Hand auszufiihren.

Das Gerat muss ausgeschaltet sein, siehe 5.5. Ausschalten der Akkuschere, seite 25.

1. Die Schaltflache ON/OFF (1) gedrickt halten.
Das Gerat erzeugt eine Reihe von Pieptdnen, um
anzuzeigen, dass es eingeschaltet ist.
Die Schaltflache ON/OFF nicht loslassen.

2. Die Schaltflache ON/OFF (1) loslassen, sobald das
Gerat wieder mehrere Pieptdne erzeugt.

26_24_007

3. Den Bedienhebel (2) dreimal driicken.
4. Die Schaltflache beim dritten Mal gedrtickt halten,
bis mehrere Pieptone zu horen sind.

Anmerkung

Wenn der Vorgang nicht bestatigt wurde,
erzeugt das Gerat mehrere Pieptone. Das
Gerat ausschalten und dann wieder bei Schritt
1 beginnen.

5. Den Auslosehebel (2) wieder loslassen.

26_24_011
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5.3. KLINGENOFFNUNG

5.3.1. VOLLSTANDIGE KLINGENOFFNUNG VOR ALLEN WARTUNGSARBEITEN DIE KLINGE IMMER
MAXIMAL OFFNEN

1. Uberpriifung der Anschliisse des Gerats und des
Akkus auf Verschmutzung.
2. Einsetzen des Akkus, bis er hdrbar einrastet.

26_24_002

1. Auf die Schaltflache ON/OFF (1).

Anmerkung

Das Gerat erzeugt eine Reihe von Pieptdnen,
um anzuzeigen, dass es eingeschaltet ist.

Das Gerat erzeugt drei kurze Pieptone, um
anzuzeigen, dass es eingeschaltet ist.

Die Activ' Security-LED blinkt langsam rot.

26_24_007

2. Das Geréat in die Hand nehmen.
3. Wenn Activ' Security aktiviert ist:

« Das Gerat in die Hand nehmen, wobei
sicherzustellen ist, dass die Finger mit dem
Leitpad (2) in Kontakt sind.

» Den Zeigefinger der Hand, die das Gerat halt, auf
den Ausldsehebel (3) positionieren.

» Mit der anderen Hand den Klingenbolzen (4) von
beiden Seiten anfassen.

* Den Klingenbolzen (4) loslassen.

Das Geréat erzeugt mehrere Pieptone.
4. Mit dem Zeigefinger der Hand, die das Gerat halt,
auf den Ausldsehebel (3) dricken.

Die Klinge 6ffnet sich.

26_24_005
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5. Einklemmen der Schaltflachen des Akkus.
6. Den Akku vom Gerat trennen.

26_24_003

5.3.2. HALBE KLINGENOFFNUNG

Wichtig

Das Gerat muss ausgeschaltet sein, siehe 5.5. Ausschalten der Akkuschere, seite 25.

1. Die Schaltflache ON/OFF (1) gedrickt halten.
Das Gerat erzeugt eine Reihe von Piepténen, um
anzuzeigen, dass es eingeschaltet ist.
Die Schaltflache ON/OFF (1) nicht loslassen.

2. Die Schaltflache ON/OFF (1) loslassen, sobald das
Gerat wieder mehrere Pieptdne erzeugt.

26_24_007

3. Den Auslésehebel (2) gedriickt halten, bis das
Gerat mehrere Pieptone erzeugt.

Anmerkung

Wenn der Vorgang nicht bestatigt wurde,
erzeugt das Gerat mehrere Pieptdne. Das
Geréat ausschalten und dann wieder bei
Schritt 1 beginnen.

26_24 011
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4. Wenn Activ' Security aktiviert ist:

» Sicherstellen, dass die Finger(aufsatze) mit dem
unteren Leitpad (4) in Kontakt sind.

» Den Zeigefinger der Hand, die das Gerat halt, auf
den Auslésehebel (2) positionieren.

* Mit der anderen Hand den Klingenbolzen (3) von
beiden Seiten anfassen.

» Den Klingenbolzen (3) loslassen.
Das Gerat erzeugt mehrere Pieptdne.

» Den Bedienhebel (2) dricken.

5. Wenn Activ' Security deaktiviert ist:
» Den Bedienhebel (2) dricken.

26_24_066

6. Auf den Bereich des Touchscreens (5) driicken,
um die Akkuschere in die halbe Klingendffnung zu
fuhren.

Anmerkung
Es folgen eine Reihe von Pieptonen.

7. Erneut auf den Bereich des Touchscreens (5)
driicken, um in die volle Offnungsweite der Klinge
Uberzugehen.

Anmerkung SINEER
Es folgen eine Reihe von Pieptdonen.

26_24_009

5.4. DIE AKKUSCHERE IN DEN STANDBY-MODUS VERSETZEN

1. Den Bedienhebel (1) langer gedrickt halten.

Anmerkung

Die Status-Kontrollleuchte wechselt zu grin
(blinkend).
Das Gerat erzeugt mehrere Pieptone.

2. Durch kurzes Dricken des Bedienhebels (1) wird
das Gerat wieder aktiviert.

Anmerkung

Die Status-Kontrollleuchte leuchtet dauerhaft 26_24_010
grun.
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5.5. AUSSCHALTEN DER AKKUSCHERE

1. Den Bedienhebel halten (2).

Anmerkung

Ohne diese Aktion bleibt die Klinge auch bei
ausgeschaltetem Gerat geoffnet.

2. Auf die Schaltflache ON/OFF (1).

Anmerkung

Das Gerat erzeugt eine Reihe von Pieptonen,
um anzuzeigen, dass es ausgeschaltet ist.

26_24_065

3. Den Auslésehebel (2) wieder loslassen.
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6.1. WARTUNGSINTERVALL

Achtung

* Wenn nicht ausdricklich in der Anleitung anderweitig angegeben, sind alle
WartungsmafRnahmen mit vom Gerat getrenntem Akku durchzufiihren.

* Die von PELLENC empfohlenen Produkte verwenden.

» Bei Fragen wenden Sie sich bitte an lhren PELLENC-Vertragshandler.

Wartungsplan

Wartungsintervall
MaRnahmen Bei jeder
Inbetrieb- | ~1e4 | wechentlich ||, Nach der
1 Stunden Verwendung
setzung
Den Allgemeinzustand des Gerats sichtprufen.
Siehe 6.3.2. Sichtprifung des Allgemeinzustands des X
Geréts, seite 28.
Ausldsehebel Uberprifen
Siehe 6.3.3. Uberpriifung des Steuerdriickers, seite X
29.
Klingenscharfe Gberprifen X
Siehe 6.4. Scharfen der Klinge, seite 29.
Anzugsmoment der Klingenbefestigung Uberprifen
Siehe 6.5. Einstellung der Klingenspannung, seite X
30.
Kreuzung von Haken und Klinge Uberprifen. X
Siehe ?77.
Reinigung des Gerats (keine Reinigung mit
Hochdruckreiniger, nur mit Blasluft oder Birsten). X
Siehe 6.7. Reinigung des Geréts, seite 31.
Die Klinge schmieren. X
Siehe 6.6. Schmieren der Klinge, seite 30.
Uberpriifung der einwandfreien Funktion von Activ*
Security
Siehe 6.3.1. Uberpriifung der einwandfreien Funktion X X
von Activ' Security und der Leitfahigkeit der
Handschuhe, seite 27
Uberpriifung des Zustands der Handschuhe und ihrer
Leitfahigkeit
Siehe 6.3.1. Uberpriifung der einwandfreien Funktion X X
von Activ' Security und der Leitfahigkeit der
Handschuhe, seite 27
Akkuladezustand tberpriifen X X
Wichtig
Uberpriifung des Gerits durch einen Vertragshandler| ~Das Gerat mindestens alle 400 Stunden oder einmal
PELLENC. pro Jahr durch einen Vertragshandler inspizieren
lassenPELLENC. Das Werkzeug immer sauber an
einem trockenen Ort mit geladenem Akku lagern.
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Wartungsintervall
MaBnahmen aledey Alle 4 . : Nach der
Inbetrieb- Woéchentlich
1 Stunden Verwendung
setzung
Austausch des Klingensatzes ALLE 200 BETRIEBSSTUNGEN oder wenn
Siehe 6.8. Austausch von Klinge oder Klingenbolzen, erforderlich, um eine gute Schnittqualitat
seite 32. zu bewahren, Klinge austauschen.
Akku Siehe Bedienungsanleitung des Akkus.

6.2. EMPFEHLUNGEN ZUR PFLEGE UND WARTUNG DES GERATS

Wenn der Schnitt nicht mehr sauber und miihelos erfolgt, verbraucht das Gerat mehr Energie als nétig. Uberpriifen:

1. Klingenschérfe,

2. Klingenspannung,

3. Schmierung des Klingenbolzens,
4. Allgemeinzustand des Gerats.

Laufzeit und Lebensdauer der Schere sind hauptsachlich vom korrekten Scharfen und optimalen Anzugsmoment
des Klingenbolzens abhangig.

6.3. PRUFUNG

6.3.1. UBERPRUFUNG DER EINWANDFREIEN FUNKTION VON ACTIV‘ SECURITY UND DER
LEITFAHIGKEIT DER HANDSCHUHE

Bei jedem Einschalten des Gerats befindet sich die Sicherheitsfunktion im Initialisierungs-Wartemodus.

Warnung

Zur Gewahrleistung der korrekten Funktion der Sicherheitsfunktion sind entweder die -
Leithandschuhe PELLENC oder gar keine Handschuhe zu tragen.

Warnung
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihren PELLENC-Vertragshandler.

Zum Beginn jedes neuen Arbeitstages bzw. bei jedem Benutzerwechsel ist es notwendig, sich von der
korrekten Funktion der Sicherheitsfunktion Activ' Security zu vergewissern. Zwei Prifmethoden sind maglich:

Methode Nr. 1:

—_

Das Gerét einschalten.
2. Das Geradt in die Hand nehmen, wobei
sicherzustellen ist, dass die Finger mit dem Leitpad
(1) in Kontakt sind (1).
Die LED ,Activ® Security" (3) leuchtet feststehend
rot.
3. Die Leitfahigkeit aller Finger der anderen Hand
Uberprifen, indem jeder einzelne Finger einer nach
dem anderen gegen den Ausldsehebel (2) gedrickt
wird.

26_24_012
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Die LED ,Activ' Security“ (3) muss jedes Mal
(feststehend oder blinkend) blau aufleuchten, wenn
ein Finger an den Auslésehebel angelegt wird.

4. Die korrekte Funktion der Klinge in Abhangigkeit der
Stellung des Auslésehebels (2) Gberprufen.

Methode Nr. 2:

1. Das Gerat einschalten.
Das Gerat in die Hand nehmen, wobei
sicherzustellen ist, dass die Finger mit dem Leitpad
(1) in Kontakt sind (1).

3. Den Zeigefinger der Hand, die das Gerat halt, auf
den Auslésehebel (2) positionieren.

4. Mit der anderen Hand den Klingenbolzen (4) von
beiden Seiten anfassen.
Die LED ,Activ® Security" (3) leuchtet feststehend
rot.

5. Den Klingenbolzen (4) loslassen.
Das Gerat erzeugt mehrere Pieptone.
Die LED ,Activ’ Security" (3) muss blau leuchten.

6. Die korrekte Funktion der Klinge in Abhangigkeit der
Stellung des Auslésehebels (4) tGberprufen.

26 24 013

Anmerkung

Das Halten der Klinge in der offenen Position und das Leuchten der LED ,Activ' Security“ in Rot durch das
Gerat bei gleichzeitigem Kontakt der zwei leitenden Flachen bedeutet, dass die Sicherheitsfunktion Activ'
Security funktionstichtig ist. Funktioniert Activ' Security nicht ordnungsgemaf, versuchen Sie das Problem zu
I6sen, indem Sie die Kontaktflache mit dem Gerat vergrofRern und die leitfahigen Schutzhandschuhe anlegen
bzw. wechseln.

6.3.2. SICHTPRUFUNG DES ALLGEMEINZUSTANDS DES GERATS

» Den Allgemeinzustand des Geréats sichtprifen.

26_24_031
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6.3.3. UBERPRUFUNG DES STEUERDRUCKERS

1. Funktion und Zustand des Bedienhebels
Uberprifen (1).

2. Sicherstellen, dass keine Gegenstande (z. B.
Klebeband, Kabelbinder usw.) die Funktion des
Bedienhebels behindern.

3. Die Funktion des Bedienhebels (1) durch Driicken
Uberprifen.

26_24_010

6.4. SCHARFEN DER KLINGE

Dieser Vorgang ist von entscheidender Bedeutung, da er die Schnittqualitat des Gerats bestimmt, die Langlebigkeit
der Klingen und mechanischen Teile gewahrleistet und die Lebensdauer des Akkus bewahrt.

Wie oft die Klinge gescharft werden muss ist abhangig von:

» vom geschnittenen Holz (Harte und Durchmesser)
» dem Schneidrhythmus
» dem Scharfwerkzeug Mit dem Geréat wird ein Schleifstein mitgeliefert.

1. Die Klinge vollstéandig 6ffnen.
Siehe 5.3. Klingenoffnung, seite 22.
2. Die Spannungsversorgung des Gerats ausschalten.
Siehe 5.5. Ausschalten der Akkuschere, seite 25.
3. Den Anschluss zwischen Gerat und Akku trennen.
Siehe 4.3. Trennen des Akkus vom Gerat., seite 16.
4. Den Schleifstein (1) an der rechten Gerateseite an
die Klinge ansetzen.

Wichtig
Den Schleifstein ca. 30° neigen, um der
Schneidkante der Klinge genau zu folgen.

26_24_029

5. Nur den ersten Schneidwinkel (2) nachschleifen,
dabei von innen nach aufen vorgehen, bis der Grat
von der Klingenschneide entfernt wurde.

26_24_014
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6. Das Gerat umdrehen.
7. Die Riuckseite der Klinge (2) entgraten, indem

einmal mit dem Schleifstein flach von innen nach
aullen darUbergefahren wird.

Wichtig

Ein Abziehen des feinen Grates von der
Klingenschneide ist unbedingt erforderlich, sowie
ein erstes Nachschleifen der Klinge nach den

ersten 15 Minuten und dann ca. alle 1 bis 2
Arbeitstage.

6.5. EINSTELLUNG DER KLINGENSPANNUNG

Far eine optimale Schnittqualitat ist das Anzugsmoment des Klingenbolzens regelmaiig zu prifen.

1.

6.6.

1.

Die Spannungsversorgung des Gerats ausschalten.
Siehe 5.5. Ausschalten der Akkuschere, seite 25.
Den Anschluss zwischen Gerat und Akku trennen.
Siehe 4.3. Trennen des Akkus vom Gerat., seite 16.
Die Mutter (1) mit dem mitgelieferten Schltssel (2)
festziehen, bis die gerandelte Einstellscheibe (3)
sich nur noch schwer dreht.

Anmerkung

Ein UbermaRiges Anziehen kann zu einer
Uberhitzung und somit zu einem hohen
Energieverbrauch des Akkus fuhren und folglich die

Laufzeit bedeutend verringern.

SCHMIEREN DER KLINGE

Die mitgelieferte Fettpresse (2) an den
Klingenbolzen des Gerats (1) ansetzen und einmal
pressen, bis Schmierfett zwischen der Klinge (3) und
dem Haken (4) erscheint.

Die Fettpresse (2) abnehmen.

SCHERE C3X
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26_24_016

26_24_017
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6.7. REINIGUNG DES GERATS
Die Bildung von Schleifpaste (Ol + Erde) durch regelmaBiges Reinigen so weit wie méglich vermeiden. Dazu:

» Die Vorderseite des Gerats mit einem Lappen und Druckluft reinigen. Zu vermeiden sind Lésungsmittel wie:

Trichlorethylen, Waschbenzin, Benzin usw.
* Klinge und Klingenbolzen jeweils nur mit wenig Fett, dafir aber um so 6fter mit der mitgelieferten Fettpresse

schmieren, siehe 6.6. Schmieren der Klinge, seite 30.
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6.8. AUSTAUSCH VON KLINGE ODER KLINGENBOLZEN

6.8.1. AUSBAU VON KLINGE UND KLINGENBOLZEN

1. Die Klinge vollstandig 6ffnen.
Siehe 5.3. Klingenoffnung, seite 22.

2. Die Spannungsversorgung des Gerats ausschalten.
Siehe 5.5. Ausschalten der Akkuschere, seite 25.

3. Den Anschluss zwischen Gerat und Akku trennen.
Siehe 4.3. Trennen des Akkus vom Gerat., seite 16.

26_24_019 26_24_020
4. Die Schraube lésen. 5. Die Mutter (2) mit dem mitgelieferten Schlissel (3)
4. Nehmen Sie die Schraube ab. I6sen.
4. Die Wartungsoffnung entfernen (1). 6. Die Mutter (2) abnehmen.

26_24_021 26_24_022

9. Die folgenden Teile in der Reihenfolge ihrer 10. Die Klinge (9) abnehmen und entsorgen.
Nennung ausbauen:
» Klingenbolzen (4)

. Scheibe (5) Anmerkung

 Einstellscheibe (gerandelt) (6) Fir den Wiedereinbau von Klinge und

* Den Sicherungsring (7) mit einem kleinen Bolzen siehe 6.8.2. Einbau von Klinge und
Flachschraubendreher vom Klingenbolzen, seite 33.

» Schulterbolzen (8) abhebeln.
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6.8.2. EINBAU VON KLINGE UND KLINGENBOLZEN

Anmerkung

Zum Ausbau von Klinge und Bolzen und zum Austausch abgenutzter Teile siehe 6.8.1. Ausbau von Klinge
und Klingenbolzen, seite 32.

Vor dem Anbringen von Klinge und Klingenbolzen:

1.

2.

10.
11.

Sicherstellen, dass die Spannungsversorgung des Gerats ausgeschaltet ist.
Siehe 5.5. Ausschalten der Akkuschere, seite 25.

Sicherstellen, dass der Akku vom Gerat getrennt ist.

Siehe 4.3. Trennen des Akkus vom Gerat., seite 16.

26_24_023 26_24_024

Mit der mitgelieferten Fettpresse die Oberflache 5. Den Schulterbolzen (3) mit der mitgelieferten

des Hakens (1) schmieren, die mit der Klinge (2) Fettpresse schmieren.
in Kontakt kommt. 6. Den Schulterbolzen (3) am Klingenhalter des
Die Klinge (2) am Haken (1) anbringen. Geréats anbringen.

7. Einen neuen Sicherungsring (4) mit der scharfen
Kante nach aulen am Schulterbolzen (3)
anbringen.

26_24_025 26_24_026

Die Abflachung des Klingenbolzens (5) mit der 12. Die Mutter (8) auf den Klingenbolzen

Positionierhilfe der Klinge (2) in Ubereinstimmung aufschrauben.

bringen. 13. Die Mutter (8) mit dem mitgelieferten Schlissel (9)
Den Klingenbolzen (5) anbringen. festziehen.

Die gerandelte Einstellscheibe (6) und dann, Siehe 6.5. Einstellung der Klingenspannung, seite
die Scheibe (7) wieder anbringen. 30.
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2624 027 26_24_028

14. Den Klingenbolzen (5) schmieren. 15. Die Wartungsoffnung positionieren (1).
Siehe 6.6. Schmieren der Klinge, seite 30. 16. Schraube positionieren.
17. Die Schraube mit einem Anzugsmoment von 0,6
Nm festziehen.
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7.1. UBERSICHT DER FEHLER UND STORUNGEN

PEILENC

Achtung

Niemals versuchen, den Akkublock oder das Ladegerat zu 6ffnen oder zu reparieren.

Problem Mogliche Ursache Priifung Abhilfe
Das Gerét startet nicht Das Gerat ist|Sicherstellen, dass das|Das Gerat einschalten.
ausgeschaltet. Gerat mit Strom versorgt
wird.
Der Akku ist leer Sich vergewissern, dass|Den Akku aufladen.
der Akku nicht vollstéandig
entladen ist.
Problem im|Die Aktivierung und/oder|Siehe 6.3.1. Uberpriifung
Zusammenhang mit der|das Einschaltverfahren der|der einwandfreien Funktion

Aktivierung/Deaktivierung

der

Sicherheitsfunktion

Sicherheitsfunktion  Activ’

Security Uberprifen.

von Activ' Security und
der Leitfahigkeit der

Activ' Security und dem Handschuhe, seite 27.
Vorliegen oder Fehlen von

Handschuhen PELLENC.

Mangelhafte  Verbindung
zwischen Gerat und Akku

Siehe 4.2. Anschluss des
Akkus an das Gerat, seite

Sicherstellen, dass das
Gerat korrekt an den Akku

angeschlossen ist. 16.

Das Geréat erzeugt|Interner Bruch PELLENC-Vertragshandler |PELLENC-

ungewodhnliche Gerausche Vertragshandler.

Das Geréat bleibt wahrend|Temperaturgrenze des|Ungewdhnlich hohe|Uberpriifen, dass das

des Betriebs stehen Gerats ist erreicht Geratetemperatur Gerat unter den vom
Hersteller  vorgesehenen
Bedingungen  verwendet
wird.

Siehe 2. Sicherheit, seite 6.

PELLENC-
Vertragshandler.

Interner Bruch PELLENC-Vertragshandler

Das Geréat aus- und wieder einschalten; wenn das Gerat weiterhin nicht in Betrieb
geht, siehe Abschnitt ,Das Gerat startet nicht“ in der vorliegenden Tabelle.

Nachlassende Effizienz|Ineffizienz der Klinge Die Scharfe, das|Siehe 6. Pflege und
und/oder Schnittqualitat Anzugsmoment und die|Wartung, seite 26.
des Gerats Schmierung der Klinge
sowie die Kreuzung
von Klinge und Haken
Uberprifen.
Der Schnittdurchmesser entspricht nicht der maximalen|Fir Ihr Gerat geeignete
Fahigkeit der Schere. Zweige schneiden.
Akku teilweise entladen Uberpriifen, ob der Akku|Den Akku aufladen.
ausreichend geladen ist.
Das Gerat zeigt einen|Siehe 7.3. Zusammenfassung der Codes der Status-Kontrollleuchte der Akkuschere,

Fehlercode an seite 37.
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Problem Mogliche Ursache Priifung Abhilfe
Die Klinge &ffnet sich|Modusproblem Vergewissern Sie sich,|Siehe 5.3.2. Halbe
nicht mehr mit halber dass Sie sich in| Klingenoffnung, seite 23.
Klingenoffnung einem Modus mit halber
Klingendffnung befinden
Bereich des Touchscreens|Bereich des Touchscreens|Siehe 5.3.2. Halbe
— Probleme prufen Klingenéffnung, seite 23.
Problem am Driicker Driicker Uberprifen Siehe 6.3.3. Uberpriifung
des Steuerdrickers, seite
29.

Wenn das Gerat nicht funktioniert, den kompletten Geratesatz in seiner Originalverpackung an eine
Vertragswerkstatt senden PELLENC.

7.2. UBERSICHT DER CODES DER ACTIV‘ SECURITY-LED

Normale Codes

Einschalten

Rotes Blinken « Warten auf Initialisierung

Durchgangiges Rot und (schwaches) Blau + Activ' Security ist initialisiert: Benutzer am Pad und am
Haken erfasst

Langsames blinkendes Rot » Bei deaktivierter Activ' Security-Funktion

Betrieb

Durchgéngiges Blau « Keine Stdrung erkannt: Benutzer zwischen Pad und
Ausldsehebel erfasst

Blinkendes Blau » Keine Stérung erkannt bei niedriger Activ® Security-
Schwelle: Benutzer zwischen Pad und Auslésehebel
erfasst

Langsames rotes Leuchten und Signalton » Bei deaktivierter Activ' Security-Funktion

Codes im Notmodus
Betrieb

Schnell blinkendes Rot * Mangelhafte Verbindung zwischen Haken und
Auslosehebelplatine

Fehlercodes

Einschalten
Blinkendes Blau und Rot * Warten auf Initialisierung und am Pad erfasster
Benutzer
Betrieb
Durchgangiges Rot * Kein Benutzer am Pad oder am Auslésehebel erkannt
Durchgangiges Rot und (schwaches) Blau » Stérung erkannt: Benutzer in Kontakt mit dem Haken

und/oder nicht am Pad erkannt

Durchgangiges Rot und (schwaches) blinkendes Blau Stoérung erkannt bei niedriger Activ‘ Security-Schwelle:
Benutzer in Kontakt mit dem Haken und/oder nicht am

Leitpad erkannt
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7.3. ZUSAMMENFASSUNG DER CODES DER STATUS-KONTROLLLEUCHTE DER AKKUSCHERE

Normale Codes

Betrieb

Grin blinkend

» Die Akkuschere ist im Standby-Modus

Grlin leuchtend

¢ Die Akkuschere ist aktiv

Fehlercodes

Anmerkung

Stérung einige Male.

Bei einer Storung blinkt die rote Kontrollleuchte sehr schnell auf; die griine Kontrollleuchte blinkt je nach

Griine Kontrollleuchte blinkt 1 Mal

auf

+ Die Akkuschere weist eine Uber- oder Unterspannung

Griine Kontrollleuchte blinkt 2 Mal

¢ Fehler des Auslosehebels erkannt

Griine Kontrollleuchte blinkt 3 Mal

¢ Fehler am Rotationssensor des Motors erkannt

Grline Kontrollleuchte blinkt 4 Mal

erkannt

» Fehler des Positionssensors des Kugelgewindetriebs

Griine Kontrollleuchte blinkt 5 Mal

+ Uberhitzung des Geréats

Griine Kontrollleuchte blinkt 6 Mal

Einschalten auftreten

» Die Elektronikkarte ist beschadigt Kann nur beim

Griine Kontrollleuchte blinkt 7 Mal

» Fehler mit Activ' Security erkannt

Grline Kontrollleuchte blinkt 8 Mal

e Fehler mit der Software erkannt
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8.1. LAGERUNG

1. Die Spannungsversorgung des Gerats ausschalten.
Siehe Bedienungsanleitung des Akkus.
2.  Den Anschluss zwischen Gerat und Akku trennen.
Siehe 4.3. Trennen des Akkus vom Gerat., seite 16.
3. Die Schere reinigen.
Siehe 6.7. Reinigung des Gerats, seite 31.
Die Schere in ihrem Transportkoffer und geschuitzt vor Warmequellen, Staub und Feuchtigkeit lagern.
Den Akku lagern.
Siehe Bedienungsanleitung des Akkus.

ok

Anmerkung

AuBerhalb der Saison besteht die Moglichkeit, Ihre Schere von einer zugelassenen Werkstatt iberholen zu
lassen. Fir weitere Auskunfte wenden Sie sich an einen Vertragshandler oder PELLENC
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9.1. MITGELIEFERTES ZUBEHOR

Zur Liste des im Lieferumfang des Gerats enthaltenen Zubehors siehe 4.1. Kofferinhalt, seite 16.

9.2. OPTIONALES ZUBEHOR

Bezeichnung Artikelnummer

Akku Alpha Lite 57301

Ladegerat Alpha Lite mit ,3 Akkus" 57299 —
Komfort-Tragesystem C3X 57298

Handschuhe Activ' Security Komfort 164452 -
Handschuhe Activ' Security Vegetation 164453 -
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Bezeichnung

Artikelnummer

Schleifstein 02322

Tube Schmierfett 170755
Klingensatz C35 159025
Klingensatz C35 Plume 159029
Wartungssatz C3X 176945
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10.1. ALLGEMEINE GEWAHRLEISTUNG
10.1.1. GESETZLICHE GEWAHRLEISTUNG

10.1.1.1. GEWAHRLEISTUNG FUR VERSTECKTE MANGEL

Unabhangig von der Herstellergarantie gemal Artikel 1l legt Artikel 1641 des franzosischen Burgerlichen
Gesetzbuches (Code civil) fest, dass ,der Verkaufer verpflichtet ist, die Gewahrleistung fir einen versteckten Mangel
zu Ubernehmen, der den bestimmungsgemaflen Gebrauch so sehr erschwert, dass der Kaufer in Kenntnis des
Mangels die Ware nicht oder nur gegen Preisnachlass gekauft hatte.”

Gemal Artikel 1648 des franzosischen Birgerlichen Gesetzbuches ,ist der Anspruch wegen Sachmangeln vom
Kaufer innerhalb einer Frist von zwei Jahren, beginnend mit dem Zeitpunkt der Entdeckung des Mangels, geltend
zu machen."

10.1.1.2. GESETZLICHE GEWAHRLEISTUNG WEGEN VERTRAGSWIDRIGKEITEN

Gemal Artikel L.217-4 des franzosischen Verbrauchergesetzbuches (Code de la consommation) ist der Verkaufer
verpflichtet, eine dem Kaufvertrag gemafle Sache zu liefern und haftet flr die bei der Lieferung bestehenden
Konformitatsmangel.

Er haftet ferner fir Konformitadtsmangel, die sich aus der Verpackung, der Montageanleitung oder der Montage
ergeben, soweit letztere ihm aufgrund des Vertrages oblag oder diese unter seiner Verantwortung erfolgt ist.

Gemal Artikel L.217-5 des franzdsischen Verbraucherschutzgesetzes (Code de la Consommation) ,ist der
Gegenstand vertragskonform®:

1. Wenn er sich fur den Zweck eignet, der von einem vergleichbaren Gegenstand Ublicherweise zu erwarten ist,
sowie gegebenenfalls:

» wenn er der vom Verkaufer gelieferten Beschreibung entspricht und die Eigenschaften besitzt, die dieser
dem Kaufer in Form eines Musters oder Modells prasentiert hat;

» wenn er die Eigenschaften aufweist, die ein Kaufer aufgrund der o6ffentlichen Erklarungen des Verkaufers,
Herstellers oder seines Vertreters rechtmalig erwarten kann, insbesondere aufgrund von Werbung und
Kennzeichnung;

2. Oder wenn er die in einer Vereinbarung zwischen den Parteien festgelegten Eigenschaften aufweist bzw. fir
jeden besonderen Gebrauch durch den Kaufer geeignet ist, der dem Verkaufer zur Kenntnis gebracht und von
diesem akzeptiert wurde.

Gemal Artikel L.217#12 des franzdsischen Verbrauchergesetzbuches ,verjdhrt der Anspruch wegen
Konformitdtsmangeln nach zwei Jahren ab Lieferung des Gegenstandes.*

10.1.2. KOMMERZIELLE GARANTIE PELLENC
10.1.2.1. INHALT

10.1.2.1.1. ALLGEMEINES

Zusatzlich zur gesetzlichen Gewahrleistung konnen Endkunden Anspriiche im Rahmen der kommerziellen Garantie
fur Produkte von PELLENC geltend machen. Diese deckt den Austausch und Ersatz von als unbrauchbar
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anerkannten Teilen oder von Teilen mit Bearbeitungs-, Montage- oder Materialfehlern ab, unabhangig von der
Ursache.

Die Garantie ist somit fester Bestandteil des von PELLENC verkauften Produkts.

10.1.2.1.2. ERSATZTEILE

Die kommerzielle Garantie deckt ferner Original-Ersatzteile von PELLENC ab, ohne Arbeitsstunden, wobei
bestimmte Ersatzteile eines Produkts hiervon ausgenommen sind.

10.1.2.2. DAUER DER GARANTIE

10.1.2.2.1. ALLGEMEINES

Anspriche im Rahmen der kommerziellen Garantie von PELLENC kénnen fir akkubetriebene PELLENC-Gerate
innerhalb von zwei (2) Jahren ab der Lieferung an den Endkunden geltend gemacht werden, fur alle anderen
Produkte von PELLENC innerhalb von einem (1) Jahr.

10.1.2.2.2. ERSATZTEILE

Fir Ersatzteile von PELLENC, die im Rahmen von Gewahrleistungsanspriichen ausgetauscht werden, gilt die
kommerzielle Garantie fur akkubetriebene PELLENC-Gerate innerhalb von zwei (2) Jahren ab der Lieferung des
Produkts von PELLENC an den Endkunden, fur alle anderen Produkte von PELLENC innerhalb eines (1) Jahres.

Bei akkubetriebenen Geraten von PELLENC gilt fir nach dem 12. Nutzungsmonat im Rahmen von
Garantieanspriichen ausgetauschte Ersatzteile die Garantie ein (1) Jahr.

10.1.2.2.3. GARANTIEAUSSCHLUSS

Von der kommerziellen Garantie ausgeschlossen sind Produkte, die in unlblicher Weise gebraucht oder
unter Betriebsbedingungen und zu Zwecken eingesetzt wurden, die von den vom Hersteller fir die Nutzung
vorgesehenen abweichen, insbesondere bei Missachtung der in dieser Gebrauchsanweisung vorgegebenen
Betriebsbedingungen.

Die Garantie erlischt auch bei Schlag, Sturz, Fahrlassigkeit, mangelnder Uberwachung oder Wartung sowie bei
Veranderungen des Produkts. Von der Garantie ausgeschlossen sind ebenfalls alle Produkte, die durch den
Endkunden verandert, umgebaut oder modifiziert wurden.

Far Verschleiteile und/oder Betriebsstoffe kdnnen keine Garantieanspriiche geltend gemacht werden.
10.1.2.3. VORAUSSETZUNGEN FUR DIE HERSTELLERGARANTIE

10.1.2.3.1. INBETRIEBNAHME DES PRODUKTS UND ANMELDUNG DER INBETRIEBNAHME

Der VERTRAGSHANDLER muss spatestens acht Tage nach Ubergabe des Produkts an den Endkunden das
Formular zur Anmeldung der Inbetriebnahme ausgefiillt und auf der Website www.pellenc.com unter ,Extranet,
Menu ,Pellenc Extranet Service“ mithilfe der ihm von PELLENC Ubermittelten Zugangsdaten aktiviert haben.

Wurde die Anmeldung der Inbetriebnahme nicht aktiviert, Gbernimmt PELLENC keine kommerzielle Garantie und
der VERTRAGSHANDLER tragt allein die Kosten, ohne seine im Rahmen der Garantie erbrachten Leistungen
gegeniber dem Endkunden abrechnen zu kdnnen.

Ebenso ist der VERTRAGSHANDLER verpflichtet, die Garantiekarte oder die Bescheinigung der Garantie und
Inbetriebnahme flr ausgelieferte Selbstfahrer auszufiillen, nachdem diese vom Endkunden mit Datum und
Unterschrift versehen wurde.
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10.1.3. KOSTENPFLICHTIGER KUNDENDIENST

10.1.3.1. ALLGEMEINES

Unter den kostenpflichtigen Kundendienst fallen — auch innerhalb der gesetzlichen Gewahrleistung und
Herstellergarantie — Mangel, Stérungen und Schaden, die durch eine unsachgemalfie Nutzung, Fahrlassigkeit oder
schlechte Wartung beim Endkunden entstehen, aber auch Mangel, die sich aus dem normalen Verschleil3 des
Produkts ergeben. Kosten fir Kundendienstleistungen fallen ebenfalls an fur Reparaturen, die nicht der gesetzlichen
Gewabhrleistung oder der Herstellergarantie unterliegen, wie beispielsweise Wartung, Einstellungen, Diagnosen
jeglicher Art, Reinigungen etc. (Diese Aufzahlung erhebt keinen Anspruch auf Vollstandigkeit.)

10.1.3.2. VERSCHLEIBTEILE UND BETRIEBSSTOFFE

Fir VerschleiBteile und Betriebsstoffe ist ebenfalls der Kundendienst zustandig.

10.1.3.3. ERSATZTEILE

Zum kostenpflichtigen Kundendienst zahlen ebenfalls Original-Ersatzteile von PELLENC, mit denen keine
Arbeitsleistung verbunden ist, und solche, die nicht von der gesetzlichen Gewahrleistung oder der kommerziellen
Garantie abgedeckt sind.

Beim Austausch von Original-Ersatzteilen von PELLENC durch den Kundendienst, gilt fiir diese eine kommerzielle
Garantie von einem Jahr, beginnend ab dem Zeitpunkt der Montage.
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11.1. C EKONFORMITATSERKLARUNG: C3X

HERSTELLER / ZUR ZUSAMMENSTELLUNG DER|PELLENC
TECHNISCHEN  UNTERLAGEN  BEVOLLMACHTIGTE
PERSON

ANSCHRIFT Quartier Notre-Dame - 84120 Pertuis (France)

Hiermit bestatigen wir, dass die nachstehend bezeichnete Maschine:

ALLGEMEINE BEZEICHNUNG Schere

FUNKTION SPEZIELL FUR DEN PFLANZENSCHNITT BESTIMMT
HANDELSNAME C3X

TYP C3X

MODELL C3X

SERIENNUMMER 26X00001 - 26X9999 |26Y00001 - 26Y49999 |26Z00001 - 26249999

Die alleinige Verantwortung fur die Ausstellung dieser Konformitatserklarung tragt der Hersteller.

Der oben beschriebene Gegenstand der Erklarung erfiillt die einschlagigen Harmonisierungsrechtsvorschriften der
Union:

* Richtlinie 2006/42/EG * Richtlinie 2014/30/EU * Richtlinie 2011/65/EU
* EN 62841-1:2015 + A11:2022 « EN IEC 55014-1:2021
« EN IEC 55014-2:2021

* Verordnung (REACH) Nr.

1907/2006 * Richtlinie 2012/19/EU

Unterzeichnet fir und im
Namen von:

Simon BARBEAU

GESCHAFTSFUHRER

PERTUIS, den 18.04.2024












PEILENC

@ www.pellenc.com

PELLENC
Quartier Notre Dame - 84120 Pertuis (France)

PAP



	Inhaltsverzeichnis
	1. Einführung
	2. Sicherheit
	2.1. Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.2. Allgemeine Sicherheitshinweise für das elektrische Gerät
	2.2.1. Sicherheit im Arbeitsbereich
	2.2.2. Elektrische Sicherheit
	2.2.3. Sicherheit der Personen
	2.2.4. Verwendung und Wartung des Elektrowerkzeugs
	2.2.5. Verwendung von akkubetriebenen Geräten und Sicherheitsvorkehrungen
	2.2.6. Pflege und Wartung
	2.2.7. Recyclingmanagement und Verwertung der Abfallprodukte aus Ihrem Gerät

	2.3. Sicherheitshinweise zur Nutzung des Ladegeräts und des Akkus PELLENC
	2.4. Sicherheitshinweise für die elektronische Reb- bzw. Baumschere
	2.5. Sicherheitsmaßnahmen bei der Verwendung des Akkus
	2.6. Sicherheitsmaßnahmen für die Verwendung des PELLENC-Ladegeräts
	2.7. Sicherheitskennzeichen
	2.8. Persönliche Schutzausrüstung

	3. Beschreibung und technische Merkmale
	3.1. Werkzeugbeschreibung
	3.2. Technische Daten
	3.2.1. Allgemeine Gerätedaten
	3.2.2. Kompatibilität der Schneidköpfe
	3.2.3. Kompatibilität Akkus und Ladegeräte
	3.2.4. Vibrations- und Geräuschemissionswerte

	3.3. Die Funktion Activ' Security

	4. Inbetriebnahme
	4.1. Kofferinhalt
	4.2. Anschluss des Akkus an das Gerät
	4.3. Trennen des Akkus vom Gerät.
	4.4. Erste Inbetriebnahme

	5. Betrieb
	5.1. Bei deaktivierter Activ' Security-Funktion
	5.1.1. Start des Geräts bei deaktivierter Sicherheitsfunktion Activ‘ Security
	5.1.2. Aktivierung der Sicherheitsfunktion Activ‘ Security

	5.2. Activ’ Security aktiviert
	5.2.1. Start des Geräts bei aktivierter Sicherheitsfunktion Activ‘ Security
	5.2.2. Activ‘ Security deaktivieren

	5.3. Klingenöffnung
	5.3.1. Vollständige Klingenöffnung Vor allen Wartungsarbeiten die Klinge immer maximal öffnen
	5.3.2. Halbe Klingenöffnung

	5.4. Die Akkuschere in den Standby-Modus versetzen
	5.5. Ausschalten der Akkuschere

	6. Pflege und Wartung
	6.1. Wartungsintervall
	6.2. Empfehlungen zur Pflege und Wartung des Geräts
	6.3. Prüfung
	6.3.1. Überprüfung der einwandfreien Funktion von Activ‘ Security und der Leitfähigkeit der Handschuhe
	6.3.2. Sichtprüfung des Allgemeinzustands des Geräts
	6.3.3. Überprüfung des Steuerdrückers

	6.4. Schärfen der Klinge
	6.5. Einstellung der Klingenspannung
	6.6. Schmieren der Klinge
	6.7. Reinigung des Geräts
	6.8. Austausch von Klinge oder Klingenbolzen
	6.8.1. Ausbau von Klinge und Klingenbolzen
	6.8.2. Einbau von Klinge und Klingenbolzen


	7. Fehler und Fehlerbehebung
	7.1. Übersicht der Fehler und Störungen
	7.2. Übersicht der Codes der Activ‘ Security-LED
	7.3. Zusammenfassung der Codes der Status-Kontrollleuchte der Akkuschere

	8. Lagerung und Transport
	8.1. Lagerung

	9. Zubehör und Verbrauchsmaterial
	9.1. Mitgeliefertes Zubehör
	9.2. Optionales Zubehör
	9.3. Verbrauchsmaterial

	10. Garantien
	10.1. Allgemeine Gewährleistung
	10.1.1. Gesetzliche Gewährleistung
	10.1.1.1. Gewährleistung für versteckte Mängel
	10.1.1.2. Gesetzliche Gewährleistung wegen Vertragswidrigkeiten

	10.1.2. Kommerzielle Garantie PELLENC
	10.1.2.1. Inhalt
	10.1.2.1.1. Allgemeines
	10.1.2.1.2. Ersatzteile

	10.1.2.2. Dauer der Garantie
	10.1.2.2.1. Allgemeines
	10.1.2.2.2. Ersatzteile
	10.1.2.2.3. Garantieausschluss

	10.1.2.3. Voraussetzungen für die Herstellergarantie
	10.1.2.3.1. Inbetriebnahme des Produkts und Anmeldung der Inbetriebnahme


	10.1.3. Kostenpflichtiger Kundendienst
	10.1.3.1. Allgemeines
	10.1.3.2. Verschleißteile und Betriebsstoffe
	10.1.3.3. Ersatzteile



	11. Konformitätserklärungen
	11.1. Konformitätserklärung: C3X


